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Oster-Rätsel-Rallye
Dieses Ostern konnten wir gemeinsam mit 
dem Osterhasen Corona „überlisten“. 

Sechs Tage lang hingen im Raum Statzing 
zwölf verschiedene Rätsel in zwei verschie-
denen Schwierigkeitsstufen, die es zu lösen 
galt. 91 Kinder und Jugendliche haben den 
Code geknackt und konnten sich mit dem 
Lösungswort „Freundschaft“ ihr Osternest 
sichern. 

„Es war wirklich schön zu beobachten, wie 
Luftenberg in dieser Woche belebt war. Vom 
Gemeindeamt konnte ich immer wieder 
rätselnde Kinder und auch Erwachsene 
beobachten“, berichtete Patrick Kurz. 

Ein herzliches Dankeschön auch an die 
Kinderfreunde – sie haben die Hasensäcke 
gesponsert.

Karoline Buchberger |
Doris Kliemstein | Patrick Kurz
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Zum 70. Geburtstag gratulieren wir 
unserem Vorsitzenden Karl Buchberger 
recht herzlich. Wir wünschen ihm viel 
Glück und Gesundheit und freuen uns 
schon auf viele gemeinsame Treff en bei 
den Pensionisten. Karl Buchber

ge
r

Wir gratulieren unseren Jubilaren.

Als kleine Aufmerksamkeit brachten die 
BetreuerInnen den Mitgliedern Mutter- und 
Vatertagsgeschenke. 

Stellvertretend für 
die Mitglieder ein 
Foto mit Familie 
Walter und 
Monika Prammer.

Pensionistenverband
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Ausblicke und Sonstiges:

Außer Wanderungen gibt es zurzeit leider 
keine weiteren Termine. Die Wander*innen 
werden von Siegfried Wenigwieser informiert. 
Danke Sigi!

Außerdem möchten wir uns herzlich für 
die zeitgerechte Zahlung des Mitglieds-
beitrages bedanken.

Erfreulich ist auch, dass schon mehrere 
Mitglieder mindestens eine, viele auch schon 
die zweite Impfung erhalten haben. 

Wir freuen uns schon auf weitere 
Zusammenkünfte, hoff entlich in naher 
Zukunft. Bleibt alle gesund, haltet durch 
und danke für eure Treue zur Pensionisten 
Ortsgruppe Luftenberg.

Damit es bald wieder heißt: 
„Gemeinsam statt einsam!“

Vorstandssitzung

Am 22. Februar fand eine erweiterte 
Vorstandssitzung, unter Einhaltung aller 
Vorsichtsmaßnahmen, statt. Hier wurden 
die ersten Wanderungen festgelegt. Leider 
die einzige Aktivität die in der Corona 
Zeit unter Einhaltung aller Vorschriften 
durchführbar ist.

Sandgrube, Trogsiedlung, Bahnhofsiedlung, Heideweg mit kurzer 
Durst- und Rastpause bei Monika und Sigi Wenigwieser. Vielen Dank!

09. April

Hasenfeldsiedlung, Heizhaus, Bahnhofsiedlung. Am Rückweg mit 
einer kleinen Pause bei Elfi  und Karl Buchberger (70. Geburtstag). 
Besten Dank an euch beide für die fl üssige Spende.

26. März

Wanderung rund um den Luftenberg. Toni Kotek erwartete uns beim 
Hochbehälter nahe Neubauer, danke an Toni & Monika Wenigwieser. 

23. April

Wanderung nach Pürach, Forst und eine kurze Rast am Parkplatz 
Mitterberger. Dankeschön Franz Schnabl für die Durstlöscher. 
Danach ging es zurück nach Statzing.

12. März
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Karl Buchberger | Obmann
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Spielefest für die ganze Familie
Nur bei Schönwetter

15:00 bis 18:00 Uhr
Sportplatz Luftenberg

Juni
Juni
Juni und Fr, 25. Juni 18:00 Uhr
Juli
Juli
Juli
Juli

15:00 Uhr
16:00 Uhr

14:00 Uhr
18:00 Uhr
bis So,
bis Sa,

Di, 
Di,
Fr, 
Fr,
Di,
Fr,
Sa,

Juli
Juli

11. 
31.

22.
29.
18. 
02. 
06. 
09. 
17.

Als am 15. März 2021 das „go“ für die außerschulische Kinder- und 
Jugendgruppenarbeit ausgesprochen wurde, war die Freude bei 
allen riesig. Egal bei welcher Witterung, die Minis, Freundschaftskinder
und Roten Falken trafen und treff en sich wieder, um gemeinsam 
eine tolle Zeit zu verbringen. Eine Zeit, in der Freundschaft und Spaß  
im Vordergrund stehen. Spiele im Freien, Lagerfeuer, Spraypainting, 
Flurreinigung, Suchtprävention mit antialkoholischen Cocktails, … 

Bis zu den Sommerferien haben wir ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt, schließlich gibt es einiges zum 
Nachholen.

Hast du auch Lust bekommen? 
Dann melde dich bei Karo Buchberger ( 0650 / 700 29 97 )
oder schau einfach vorbei. 

Termine in nächster Zeit:
Minis:
Freundschaftskinder:
Falken:
Kinderrechtedemo in Linz:
Abschlussessen im Garten:
Schulabschlusscamp:
Sommerlager Döbriach:

Endlich wieder Gruppenstunden!

20

Gerhard Giesauer | Obmann
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Sportplatz Luftenberg
Sportweg  71 | 4225 Luftenberg

Wo?Mo
Di bis Do
Fr

09:00 bis 16:00 Uhr
09:30 bis 16:00 Uhr
09:00 bis 14:00 Uhr

100 € | für jedes weitere Kind 80 €
120 € | für jedes weitere Kind 100 €

Für Mädchen und Burschen von 6 bis 14

Der ASKÖ Luftenberg freut sich, das erste Sommer Fußballcamp 
zu veranstalten. Es wird ein abwechslungsreiches, altersgerechtes 
sowie professionell gestaltetes Fußball Training inklusive 
Verpfl egung angeboten.

Anmeldeschluss: 01. Juli 2021

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen und vor allem 
natürlich auf eine lustige Trainingswoche mit den Kids.

Nähere Infos zum Tagesablauf und das Anmeldeformular können 
unter fussball.luftenberg@gmx.at angefordert werden.

Kosten inklusive Verpfl egung:
Vereinsmitglied:
Nicht Vereinsmitglied:

1. Fußballcamp | 19. bis 23. Juli 2021

Per 02. November 2020 verabschiedeten sich die Luftenberger 
Judoka in eine Corona bedingte, 4,5-monatige Trainingspause. 
Ab Mitte März 2021 wurde das Training im Freien, in Gruppen von 
maximal 10 Personen bis 18 Jahren und 2 Betreuern unter 
Einhaltung der Corona Regeln wieder erlaubt. Daher starteten wir 
top motiviert am Samstag, 20. März 2021, unter der Führung von 
Andreas Gemeinhardt mit dem Training im Freien. Vor der Corona 

bedingten Pause haben ca. 60 Kids bei uns 
den Judosport ausgeübt. Bis zu 30 Kinder 
kamen auch zum Training im Freien, um 
sich fi t zu halten. Wir hoff en, dass sich die 
Situation ab Pfi ngsten bessert und wir wieder 
in der Halle, wenn auch unter strengen Auf-
lagen, mit Körperkontakt trainieren dürfen.

Herbert Dansachmüller | Sektionsleiter

Gerald Nerold
Sektionsleiter
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Ein paar Details zum neuen LF-A:

• Rosenbauer Fahrzeug
• 13t MAN-Fahrgestell
• 290 PS, Automatik
• Hydraulische Ladebordwand im 

Heckbereich (Platz für Rollcontainer)
• Neue Geräte wie: Fix verbaute 50kN Seil-

winde, Stromerzeuger, Elektrodruckbelüfter 
und Tragkraftspritze

• 800m B-Schlauch (500 m davon fi x auf 
zwei Haspeln)

• Div. Geräte aus dem alten LFB-A wie z.B. 
der hydraulische und pneumatische 
Rettungssatz

• Einsatzstellenbeleuchtung in 
LED-Ausführung

Die vollständigen Infos über die mitgeführte 
Beladung und weitere Daten zum Fahrzeug 
fi nden Sie auf: 
www.ff -luftenberg.at/?page_id=35

Am 31. März 2021 konnten wir nach ca. eineinhalb Jahren 
Planungs- und Vorlaufzeit gemeinsam mit Bürgermeisterin und 
Vizebürgermeister endlich unser neues Löschfahrzeug mit 
Allradantrieb in Empfang nehmen. Nach einer intensiven 
Einschulung und gewissenhaften Abnahme beim Hersteller, 
begrüßten wir unser neues Fahrzeug mit einer ordentlichen 
Wasserdusche in Luftenberg. 

Dieses Fahrzeug dient als Ersatz für unser 28-jähriges, treues 
Arbeitstier, das LFB-A (Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung und 
Allrad), welches nun in Niederösterreich weiter Dienst fährt. 

Das LF-A wird sowohl bei technischen Einsätzen (Verkehrsunfällen, 
Sturm- und Überfl utungsereignissen, Personenrettungen, …), als 
auch bei Brandeinsätzen in und rund um Luftenberg zum Einsatz 
kommen. ein Großteil unserer Einsatzmannschaft ist bereits auf 
das neue Löschfahrzeug eingeschult. 

Ein herzlicher Dank gilt unserem Projektteam für die hervorragende 
Planung des neuen Fahrzeugs, sowie unseren Ansprechpartnern auf 
Gemeindeseite für die sehr gute Zusammenarbeit bei der gesamten 
Abwicklung.

Neues LF-A

Retzfeld 5   4222 St. Georgen/Gusen   Tel.: 07237 - 35 35

Erich Fleischmann | Kommandant FF Luftenberg
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Nach mehrmaligen, Corona-bedingten Unterbrechungen konnte 
die Grundausbildung einer Kameradin und drei Kameraden der 
FF Luftenberg und Pürach endlich abgeschlossen werden. Am 
15. Mai mussten die Vier bei zwei verschiedenen Einsatzübungen 
das Erlernte anwenden und ihr Können unter Beweis stellen.

Durch den Abschluss der Grundausbildung stehen sie nun im aktiven 
Einsatzdienst – somit 24/7 für die Sicherheit der Bevölkerung bereit.

Abschlussübung Grundausbildung
Martin Wöckinger | Kommandant FF Pürach
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Seit letztem Herbst ist es aus allseits bekannten Gründen sehr 
ruhig um die Blasmusik geworden. So konnten wir erstmalig in 
unserer Vereinsgeschichte das traditionelle Adventskonzert 
nicht abhalten. Auch das Silvesterblasen, kirchliche Auftritte, die 
Früh- und Dämmerschoppen bei den Wirtshäusern in Luftenberg 
und nicht zuletzt die komplette Probenarbeit musste abgesagt 
werden. 

Auch wenn der Rückblick schmerzt, sind wir guter Dinge, bald wie-
der die ersten musikalischen Grüße bei Veranstaltungen überbrin-
gen zu dürfen. So konnte Anfang Mai bereits die Florianimesse der 
Pfarrfeuerwehren im kleinen Rahmen musikalisch begleitet werden. 

Wir hoff en, dass wir bald auch wieder im größeren Rahmen für 
Euch musizieren dürfen und wünschen Euch bis dahin alles Gute! 
Und keine Sorge bezüglich der Fotos im Beitrag – die sind allesamt in 
den „guten alten Zeiten“ vor … (ihr wisst schon) entstanden.

Martin Reidlbacher | Obmann
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Die Corona-Krise dauert nun schon über ein Jahr. Es ist eine sehr 
intensive Zeit – mit vielen Regeln, Vorschreibungen und lebens-
verändernden Einschränkungen. Wie wir uns selbst wieder mehr 
Raum geben können, verrät die Luftenberger TCM-Expertin und 
Kinesiologin Claudia Holl mit einer Übung aus Jin Shin Jyutsu. 

Durch Corona fühlt sich das Leben derzeit sehr eng an, wenig 
Raum zur freien Entfaltung und ein Gefühl des äußerlichen und 
innerlichen Eingesperrt-Seins kann sich entwickeln. Wichtig in solchen 
Situationen ist das Bewusstsein, über Selbstentscheidung, wann es 
innerlich eng wird und wann trotz der Umstände eine innere Weite 
erlebbar sein kann. 

Dafür gibt es eine schöne Übung aus Jin Shin Jyutsu – wörtlich 
übersetzt "Die Kraft des Schöpfers durch den wissenden, 
mitfühlenden Menschen". 

Strömübung für den inneren Raum

Die Hände auf das Energietor Nummer 19 (beidseitige Ellbogen-
Außenseite) legen: Das Strömen dieses Energietors unterstützt tiefes 
Atmen und eine gute Sauerstoff versorgung des Körpers. Es eröff net 
unseren inneren heiligen Raum. Körper, Geist und Seele werden 
gestärkt. Sich selbst wieder besser zu spüren, seine Grenzen zu 
erkennen und diese auch nach außen wahren zu können. Es fällt 
wieder leichter, selbstbestimmt zu entscheiden, was hereindarf und 
was besser draußen bleiben soll. 

Das Energietor 19 eröff net den Zugang zur eigenen Macht, Stärke 
und Autorität – immer in Verbindung mit dem Herzen und kann so 
lange gemacht werden, wie es gut tut – bzw. Wärme unter beiden 
Händen oder ein gleichmäßiger Puls spürbar ist. Geströmt wird am 
besten morgens und abends oder einfach dann, wenn sich die Zeit 
gut dafür anfühlt.

Kontakt: 
Claudia Holl
0676/77 58 605
claudia.holl@kch.at
www.kch.at

Sich selbst wieder mehr Raum geben
Mit Jin Shin Jyutsu gegen die Krise:

• Sanitär
• Bäder
• Heizung
• Solaranlagen

• Erdwärme
• Biomasse
• Wohnraumlüftung
• Photovoltaikanlagen

4225 Luftenberg · Felsenweg 15
Telefon 07237 3005

office@moser-hartl.at

Einen sonnigen, erholsamen Urlaub wünscht:

Elfriede Heinrich | Ltg. Arbeitskr. Gesunde Gemeinde
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„Apfel-Zitrone“ Verkehrssicherheit 
vor der Volksschule Luftenberg
Mit dem Projekt „Apfel-Zitrone“, möchten wir die Volksschulkinder 
dazu ermutigen, den sicheren Weg zur Schule zu gehen und sich 
dadurch möglichst gefahrlos im Straßenverkehr zu bewegen.

Schon jahrelang laufen Kinder von der Bushaltestelle über den 
privaten Parkplatz der Fa. Pleiner und mitten auf der Straße zur 
Schule, auf der Autos, Kinder mit Fahrrädern oder Scootern fahren. 
Auch den Schülern der Nachbarschule dient die Straße mitunter zum 
Ballspielen, was als Selbstverständlichkeit betrachtet wird. 

Der „Apfel-Zitrone-Pass“ gibt einen Überblick, wie oft die Kinder 
den sicheren Weg zur Schule benutzen – von der Bushaltestelle am 
Gehsteig und entlang dem Gemeindeamt. Mit drei Apfelstempel gibt 
es einen heimischen Bioapfel. Einen Zitronenstempel gibt es für den 
gefährlichen Weg über den Pleinerparkplatz und die Straße.

Danke an die Kinder der 4. Klassen, von denen viele morgens bei 
der Durchführung mithelfen und dem Elternverein für die Bioäpfel.

Die Sicherheit und Gesundheit unserer Schüler*innen, aber auch ein 
gutes soziales Miteinander liegen uns sehr am Herzen. Wir freuen 
uns, wenn die Erwachsenen in dieser Sache ein gutes Vorbild für die 
Kinder sind.

Dirin Maria Haunschmied-Hager
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Sieben Jugendliche aus 15 Schulen Oberösterreichs haben es über 
Vorausscheidungen in das Online-Finale des OÖ Landes-Jugend-
redewettbewerbs geschaff t. Daher herrschte am 20. April an der 
MS Luftenberg große Freude, denn gleich die ersten beiden Preise in 
der Kategorie „Klassische Rede 8. Schulstufe“ gingen an zwei unserer 
Schülerinnen.

Emma Minichberger und Annalena Kratochwill aus der 4a haben die 
Jury unter mehr als 50 Einsendungen mit ihren einmaligen Reden 
überzeugt. Sie haben zu selbstgewählten Themen 

„Die Modeindustrie als Umweltkiller “ (Emma) und 
„Lebensmittelverschwendung-Zero Waste“ (Annalena) 

das Wort ergriff en und ihre Ideen und Ansichten vorgestellt.

Die erstplatzierte Emma Minichberger wird nun Oberösterreich beim 
Bundeswettbewerb in St. Pölten Ende Mai vertreten.

Toller Erfolg beim
Landes-Jugendredewettbewerb

Dipl. Päd. Stefan Reifmüller, BEd.
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Ein gegenseitiger Austausch und gemeinsam 
an einem Strang ziehen ist nicht nur im 
Wahljahr wichtig. Die Landesrätin besuchte 
unsere Bürgermeisterin und unseren Vize-
bürgermeister und informierte sich über 
laufende bzw. zukünftige Projekte, wie den 
Ausbau der Geh- und Radwege sowie des 
Feuerwehrhauses Pürach. Auch über den 
bevorstehenden Wahlkampf wurde gespro-
chen und ein einheitliches Bild erzeugt. 

„Luftenberg zählt zu den beliebtesten 
Wohngemeinden – ausgezeichnete Kinder-
betreuung, erstklassige Infrastruktur und 
umfangreiches Angebot bei Sport und 
Kultur, sowie bei der gesundheitlichen und 
ärztlichen Versorgung – Luftenberg eine 
Wohngemeinde mit hoher Lebensqualität 
trägt eindeutig eine sozialdemokratische 
Handschrift“, so die Landesrätin.

LRin Birgit Gerstorfer zu Besuch

Rund 300 Teilnehmer*innen lauschten am Marktplatz von 
St. Georgen/G. den Worten von Physiker, Autor und Kabarettist 
Werner Gruber, welcher in seiner mitreißenden Rede die Wichtigkeit 
des sozialen Zusammenhaltes betonte. “Es geht nicht darum „Team 
Pam“ oder „Team Doskozil“ zu sein – sondern stolzer Sozialdemo-
krat!”, so Gruber. 

Auch Bezirksvorsitzender und Bürgermeister Erich Wahl meldete 
sich klar und deutlich zu Wort: „Es ist uns wichtig am Tag der Arbeit, 
dem höchsten Feiertag der Sozialdemokratie, ein solidarisches 
Zeichen zu setzen. Gerade in Zeiten, wo es nur um Profi tmaximierung 
geht – bestes Beispiel MAN Steyr, hier geht es um die Existenz 
von 8.000 Familien. Wir gehen auch für sie auf die Straße und 
setzen uns weiter dafür ein, dass das Arbeitslosengeld erhöht wird, 
denn Arbeitslosigkeit darf nicht in Armut führen.“ 

Die Band Free Willy bereicherte die Kund-
gebung mit ihren politischen Liedern. 
Außerdem sorgten 35 Ordner*innen und ein 
umfangreiches Präventionskonzept für einen 
sicheren Ablauf der Kundgebung. Wir 
sind froh, ein Teil davon gewesen zu sein – 

Hoch dem 1. Mai!

1. Mai
Der mit – Abstand – beste 1. Mai!
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Seit Anfang Mai haben ältere Menschen die Möglichkeit im 
Seniorenwohnheim St. Georgen/Gusen dienstags und donnerstags 
am Tagesbetreuungsangebot teilzunehmen. „Gerade in den letzten 
Monaten wurde der Ruf nach einer professionellen Betreuung 
unserer Senior*innen immer lauter, um der Vereinsamung entgegen-
zuwirken und betreuende Angehörige zu entlasten,“ erläuterte 
Bürgermeister Erich Wahl.

Landesrätin Birgit Gerstorfer aus der Sozialabteilung des Landes und 
der Sozialhilfeverband Perg unterstützen dieses Projekt auch 
fi nanziell. Aber ohne dem Roten Kreuz wäre die Tagesbetreuung nicht 
umsetzbar. Viele freiwillige Mitarbeiter*innen bieten Aktivitäten wie 
gemeinsames Spielen, Bastelrunden, Ausfl üge und Spaziergänge an. 
„Für die Klienten bedeutet der Besuch im Tagesbetreuungszentrum 
Abwechslung vom Alltag, Austausch mit Gleichgesinnten, sinnvolle 
Beschäftigungsmöglichkeiten und die Aktivierung sozialer Kontakte.“, 
so Elfriede Reindl, organisatorische Leiterin/Rotes Kreuz.

Sozialberatungsstelle des Roten Kreuzes
Ortsstelle St. Georgen/Gusen
07237/2144-21
sozialberatung.st.georgen-gusen@o.roteskreuz.at

Weitere
Infos
unter

Tagesbetreuungszentrum
im Seniorenwohnheim St.Georgen/Gusen

NEU
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Wand sucht Graffi  ti Künstlerinnen!

Anfang Mai gaben sich zwei Graffi  ti-Künstler die Sprühdosen in die 
Hand. Nun sind aber die jungen Frauen dran, sich kreativ auszutoben.

Sprühst du vor Ideen und traust es dir zu?
Für Inspiration einfach den Jugendtreff  auf 
dich wirken lassen und Ideen sammeln.

Juz-Öff nungszeiten – 
Corona bedingt eingeschränkt
Donnerstag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Freitag und Samstag: 15:00 bis 20:00 Uhr 
Tagesaktuell fi ndet ihr diese auch unter 
www.instagram.com/juz.luftenberg

Verein Jugendtreff 
Sportweg 71, 4225 Luftenberg
Mobilnummer 0660 8461 368
juz.luftenberg@gmail.com

Was Zigarettenstummel
ausmachen!

Die Flurreinigungsaktion wurde in Luftenberg 
coronabedingt abgesagt, jedoch sammeln 
wir vom Jugendtreff  Woche für Woche den 
achtlos weggeworfenen Müll rund um den 
Jugendtreff  (Fußball-, Skater- und Parkplatz) 
ein. Dabei ist es wichtig den Kids und Jugend-
lichen zu vermitteln, dass es sich bei Müll 
auch um Rohstoff e handelt, die man – wenn 
richtig entsorgt – gut wiederverwerten kann. 

Bewusstseinsbildung beim gemeinsamen Tun: 
Ein Tschick ist schnell man weggeschnippt, 
jedoch dass so ein Tschickstummel bis zu 
60 Liter Grundwasser vergiftet, das wirkt bei 
einigen doch nach.

Elisabeth Bauer | Lisa Wöckinger
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Hui statt Pfui – 
gemeinsam für ein sauberes Luftenberg
Jedes Jahr werden Tonnen an Müll an Straßen, Wegen und Wiesen 
achtlos weggeworfen. Verpackungen, Getränkedosen, Zigaretten-
stummeln, etc. landen vermehrt an Oberösterreichs Straßenrändern 
und öff entlichen Plätzen. Dieser Abfall muss mühsam aufgelesen und 
entsorgt werden, denn es dauert oft Jahre, wenn nicht Jahrzehnte,

Mit der Teilnahme an der Hui statt 
Pfui Aktion sensibilisieren wir auf 
dieses Thema und leisten einen 
nachhaltigen Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz! 

Dieses Jahr fi el eine gemeinsame 
Veranstaltung Corona zum Opfer. 
Als SPÖ haben wir uns dafür einge-
setzt, dass viele Familien und auch 
die Kinderfreunde für ein sauberes 
Luftenberg unterwegs waren. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Freiwilligen in Luftenberg für das 
große Engagement beim gemein-
samen Zusammenräumen!

bis dieser vollständig abgebaut ist. 

Mit der Teilnahme an der Hui statt 
Pfui Aktion sensibilisieren wir auf 
dieses Thema und leisten einen 
nachhaltigen Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz! 

Dieses Jahr fi el eine gemeinsame 
Veranstaltung Corona zum Opfer. 
Als SPÖ haben wir uns dafür einge-
setzt, dass viele Familien und auch 
die Kinderfreunde für ein sauberes 
Luftenberg unterwegs waren. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Freiwilligen in Luftenberg für das 
große Engagement beim gemein-
samen Zusammenräumen!
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